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Studienverlauf mit 7 Prüfungssemestern
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SWS 5 5 2 12
ECTS 12 12 6 30
SWS 2 4 4 2 12
ECTS 6 6 8 6 26
SWS 2 2 2 4 2 12
ECTS 6 6 6 6 6 30
SWS 2 4 2 2 10
ECTS 6 12 6 6 30
SWS 2 2 2 6
ECTS 6 6 6 18
SWS 4 2 2
ECTS 12 6 10 28
SWS 2 2
ECTS 18 18

180

* Zur besseren Übersichtlichkeit ist nur eine exemplarische Auswahl der zur Wahl stehenden Wahlpflichtmodule in diesem Bereich genannt, die konkrete Wahlpflichtmodulangebot ist dem Modulhandbuch zu entnehmen
** Zur besseren Übersichtlichkeit ist nur eine exemplarische Auswahl der zur Wahl stehenden Modulgruppen im Ergänzungsbereich genannt, das Gesamtangebot an Modulgruppen im Ergänzungsbereich  ist der Prüfungsordnung zu entnehmen

Hinweis: Sie können ihr Bachlorstudium Medien und Kommunikationswissenschaft auch über 7 Semester anlegen. Gründe dafür gibt es viele: ein Auslandsauffenthalt bei dem Sie nicht die vollen 30 ECTS erbringen möchten, Vereinkeiten mit Nebenjobs oder familliäre Verpflichtungen. Dabei empfehlen wir das 1. und 2. Semester mit den verpflichtenden 
Grundlagenveranstaltungen möglichst voll zu absolvieren und das 3.-6. Semester als Flexibilisierungsfenster zu nutzen. Sie können alle Veranstaltungen in diesen Semestern jeweils variabel in den farblich hinterlegten Bereichen verschieben. 

Modul-bereich Grundlagen Methoden Lehrforschungsprojekte Vertiefungsbereich Kommunikationspraxis Ergänzungsbereich**
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Modul-gruppe

2

Grundlagenmodule 
(Pflichtmodule)

Methodenmodule
(Pflichtmodule)

Vertiefung 
kommunikationswissens

chaftliche Theorien (2 
aus 6 

Wahlpflichtmodulen)*

 Vertiefung 
kommunikationswissens

chaftliche 
Forschungsfelder

(2 aus 6 Wahlpflicht-
modulen)*

Ergänzungs-berich  1:  
z.B. Sozialwissen-

schaften**

Ergänzungs-bereich 2: 
z.B. Sprachen**
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Vertiefung 
kommunikationswissens

chaftliche 
Anwendungsfelder

(2 aus 6 
Wahlpflichtmodulen)*

Medien- und Kommuni-
kationspraxis

(2 Wahlpflichtmodule)*
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Wichtig! Pro Vertiefungsbereich kann pro Semester nur 1 


